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5199) BESCHLÜSSE DER ITTF-GENERALVERSAMMLUNG
Die Anträge auf Änderung der Aufschlag-Regel erhielten nicht die erforderliche Mehrheit. Es wurde aber eine Arbeitsgruppe
eingesetzt, die sich intensiv mit dem Themenkreis „Service-Regel“ zu befassen hat.
Die Mannschafts-WM 2007 wurde nach Zagreb (Kroatien) vergeben.
Als 196. Mitglied der ITTF wurden die Cook-Inseln aufgenommen, als 197. Mitglied der TT-Verband von Montenegro, der
sich von Serbien - mit dessen Zustimmung - abgespalten hat.
5201) ÖTTV-NACHWUCHSKADER 2004
Laut Engerem Jugend-Ausschuss vom 9. Februar 2004:
Unterstufe Burschen: Martin LEONHARTSBERGER, Bernhard DOPPELBAUER, Christian STROBL, Martin POTZHEIM,

Dominik DLOPST, Martin HEIMBERGER
Unterstufe Mädchen: Monica JURIC, Karin SCHARNER, Pia SUMMER, Alexandra MANDL, Evelyn PFEIFFER,

Nina KORKISCH, Carina MÜLLER
Schüler Burschen: Marko MARIC, Markus RAAB, Johannes MADER, Michael LEONHARTSBERGER,

Dominique PLATTNER, Christoph REITER
Schüler Mädchen: Andrea HAAS, Veronika FRISCH, Daniela MOSER, Sabrina KOCH, Verena GRAM
Jugend Burschen: Dominik HABESOHN, Ricardo WERNER, Sebastian WIESENBERGER
Jugend Mädchen: Christina FLECK, Sandra PABI, Nicole PABI
5204) TERMINE
20./21. 3. 2004 1. H-BL (13./14. Runde), 2. H-BL (12./13. Runde), 2. D-BL (Runden 11-13)
23. 3. H-/D-Superliga (Play-Off)
27./28.3. Österreichische Staatsmeisterschaften (Wolfurt/V)
3./ 4. 4. Europ. Olympia-Qualifikation-Doppel (Ludwigshafen/GER, 2-4),

IJM-SVN (Lubljana, 2-4),
1. H-BL (verlegte 9./10. Runde), 1. D-BL (Play-Off), 2. H-BL (14./15. Runde), ÖM-UST (Rif/S)

17./18. 4. ÖM-JUN (Waizenkirchen/OÖ), Europacup der Meister (1. Finale - 19.4.)
24./25. 4. ETTU-Nancy-Evans-Cup (1. F), European Champions League (1. F),

ÖM-SEN (Oberwart/B), 1. H-BL (Play-Off), 1. D-BL (Play-Off)
1./ 2. 5. Europacup der Meister (2. F -30.4.), ETTU-Nancy-Evans-Cup (2. F),

European Champions League (2. F)
8./ 9. 5. IM-EGY (Kairo, 4-7), IJM-ESP (Platja d’Aro, 7-9),1. H-BL (Play-Off), 1. D-BL (Play-Off)
15./16. 5. Welt-Olympia-Qualifikation-Einzel (Innsbruck, 13-16),

Qualifikation zur 2. Herren-Bundesliga (ST)
22./23. 5. IM-KOR (Seoul, 20-23), IJM-SVK (Senec, 21-23), 1. H-BL (Play-Off), 1. D-BL (Play-Off)
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5206) FRISCHKLEBE-REGELUNG
Die ITTF hat anlässlich der WM in Doha beschlossen, ab 1.9.2006 das Frischkleben mit organischen Lösungsmitteln im
gesamten Sporthallenbereich zu untersagen. Ein Jahr später, ab 1.9.2007, wird das Frischkleben generell verboten. Allerdings
wurde eine Forschungsgruppe beauftragt, die derzeit zugelassenen Belagskleber auf konkrete gesundheitliche Gefahren
zu untersuchen. Ebenso wurden die Hersteller aufgefordert, sich intensiv mit der Erzeugung neuer, etwa auf Wasser-Basis
aufgebauter, Klebstoffe zu befassen.
Die daraus gewonnenen Erkenntnisse könnten allenfalls zu einer Korrektur der genannten Beschlüsse führen.

5207) REGELUNG ZUM SCHLÄGER-WECHSEL
Irrtümlicherweise wurde in einem Teil der Auflage der veröffentlichten ÖTTV-Handbücher die im Folgenden dargestellte
Bestimmung 3.4.2.3 für internationale Veranstaltungen nicht als verpflichtend für den Bereich des ÖTTV und der LTTV
gekennzeichnet. Tatsächlich gilt diese Bestimmung sehr wohl auch für sämtliche Bewerbe des Österreichischen Tischtennis-
verbandes und seiner Landesverbände. Sie ist daher im Handbuch auch entsprechend zu kennzeichnen:

3.4.2.3 Während eines Einzels oder Doppels darf ein Schläger nur dann gewechselt werden, wenn er  unabsichtlich
so schwer beschädigt wird, dass er nicht mehr benutzt werden kann. In einem solchen Fall muss der Spieler ihn
unverzüglich durch einen anderen ersetzen, den er mitgebracht hat oder der ihm in den Spielraum (die Box) gereicht wird.

KSV
ECE KSV-GRILL

Heimrath Wolfgang
Bachgasse 13, 8600 Bruck
PR 0650/4245270
Fax 03862/58568
mailto:w.heim@gmx.at
Spiellokal 1: HS Dr.Th.Körner Turnsaal am
Schirmitzbühel, 8605 Kapfenberg, Lannergasse 1
Alle Trainingszeiten (Di, Do, Fr) und 1.Adresse des
Landesligaspiellokals bzw. für Nachwuchsdurchgänge
gelten für diese Adresse
Spiellokal 2: Sporthalle Walfersam K.-H.
Waggerlweg 6, 8605  Tel. 0664/4245267
Mannschaftsführer:
KSV/1: 1. Bundesliga
KSV/2: Heimrath Oliver  PR 0664/4245267
mailto:heimrath.presse@kapfenberg.at
Spieltag : SO
KSV/3: Fritz Engelbert  PR 03862/28656
Spieltag : SO
KSV/4: Schmaranzer Sigurd  PR 03862/32636
Spieltag : DI 18 :30

LEO
SV LEOBEN

Flaggl Wolfgang, Dirnböckweg 19/6, 8700 Leoben
PR 0650/6366907 AP 03842/42545-180
mailto:w.flaggl@aon.at
Spiellokal 1: VS Leoben Göss Teichgasse 3, 8700 Leoben
Mannschaftsführer:
LEO/1: 2. Bundesliga
LEO/2: Skudnig Gerold, PR 0664/4531924
mailto:gerold.skudnig@rvd.stmk.at
Spieltag : SO
LEO/3 : Tremmel Ronald  PR 0676/9045258
mailto:ronald.tremmel@akstmk.at
Spieltag : MI18:30
LEO/4: zurückgezogen, jeweiliger ULN-Gegner spielfrei
LEO/5: Walch Willi PR 0650/8844520
Spieltag : MO 18:30
SEA LEO/1: Vereinsadresse

MÜR
ATUS MÜRZZUSCHLAG

Doppelreiter Heinz, Roseggergasse 39,
8680 Mürzzuschlag
PR 03852/30842
Spiellokal 1: Sporthalle Mürzzuschlag
Waldandacht, 8680 Mürzzuschlag
Mannschaftsführer:
MÜR/1: Hödl Robert
PR 03858/4142 AP 03856/2300-38
Spieltag: MI 18:30



Bewerb/Meisterschaft Dg. Tag Datum Beginn Ort der Durchführung

Seniorenliga 2. Dg. Sa. 27.03.2004 14.00 Uhr Leoben

ÖMS Allg.Klasse 27.-28.3.2004 Wolfurt/V

STMS Schüler 27.-28.3.2004 Judenburg, Lindfeldhalle

Steirische Schulmeisterschaften 29.03.2004 Hartberg

ÖMS Unterstufe 3.-4.4.2004 Rif/S

ÖMS Junioren 17.-18.4.2004 Waizenkirchen/OÖ

STMS Unterstufe 17.-18.4.2004 Judenburg, Lindfeldhalle

STMS Senioren 17.-18.4.2004 Judenburg

SCHÜLER NORDOST - Mannschaft 2. Dg. Sa. 24.04.2004 14.30 Uhr Leoben, Volksschule Göss, Teichgasse 3

SCHÜLER NORDWEST - Einzelbewerb 2. Dg. Sa. 24.04.2004 14.30 Uhr Unzmarkt, Volksschule

SCHÜLER SÜD - Mannschaft 2. Dg. Sa. 24.04.2004 14.30 Uhr Ligist, Volksschule

NSL - STMK. LG. 1 - 7 2 .Dg. So. 25.04.2004 09.00 Uhr Judenburg, Lindfeldhalle

NSL - STMK. LG. 8 - 10 2. Dg. So. 25.04.2004 09.00 Uhr Judenburg, Stadtturnsaal

STMS Junioren 1.-2.5.2004 Judenburg

Gebietsliga Südost 2. Dg. Sa. 08.05.2004 14.00 Uhr Weiz

JUGEND NORDOST - Mannschaft 3. Dg. Sa. 08.05.2004 14.30 Uhr St. Michael, Hauptschule Kirchgasse 3

UNTERSTUFE NORDOST- Mannschaft 3. Dg. Sa. 08.05.2004 14.30 Uhr Kapfenberg, Volksschule Wienerstrasse

UNTERSTUFE NORDWEST- Mannschaft 3. Dg. Sa. 08.05.2004 14.30 Uhr Obdach, Volksschule St. Wolfgangerstr.

SCHÜLER NORDOST - Mannschaft 3. Dg. Sa. 15.05.2004 14.30 Uhr Breitenau, Hauptschule St. Jakob 33

SCHÜLER SÜD - Mannschaft 3. Dg. Sa. 15.05.2004 14.30 Uhr Übelbach, Volksschule

Qualifikation für 1.Bundesliga 15.-16.5.2004 Ausrichter gesucht !!!

STMS Jugend 22.-23.5.2004 Kapfenberg, Walfersamhalle

TERMINE FRÜHJAHR 2004



75 Jahre  Steirischer Tischtennisverband 
 

STEIRISCHE  UNTERSTUFENMEISTERSCHAFTEN 
am 17./18. April 2004 

in Judenburg, Lindfeldhalle 
 

Ehrenschutz:  
Landeshauptmann Waltraud Klasnic 
Landeshauptmann Stv. Mag. Franz Voves 
Nationalratsabgeordneter Heinz Gradwohl 
Landesrat Hermann Schützenhöfer 
Landtagsabgeordnete Margarete Gruber 
Bezirkshauptmann Hofrat Dr. Schwarzbeck 
Bürgermeister Peter Schlacher 

Vizebürgermeister Ing. Wolfgang Toperczer 
Stadtrat Hannes Doleschall 
Stadtrat Dipl. Ing. Helmut Ferner 
Stadtrat Dir. Kurt Öfler 
Stadtrat Dipl. Ing. Norbert Seifter 
Gemeinderat Andreas Divjak 
Gemeinderat Gernot Pirkwieser 

 
Turnierpräsidium: Alfred Maier, Präsident des St.TTV., Wolfgang Heimrath, Vizepräsident des St.TTV.,  
 Johann Hasenburger, Vizepräsident des St.TTV., 
Turnierobmann: Martin Maier, Unterstufenreferent des StTTV. 
StTTV-Delegierter: Ulrike Trattner, Mini-Unterstufenreferent des StTTV 
Turnierleitung: Andreas Divjak, Elisabeth Egger, Josef Höden, Daniel Zechner 

Andreas Stermole, Hannes Kaltenegger, Gerald Bischof, David Schaffer 
Oberschiedsrichter: Peter Schnabl, Internationaler Schiedsrichter, Vizepräsident des StTTV. 
 
Bewerbe:    Stichtag: Rahmenzeitplan: Titelverteidiger: 
 
Samstag, 17.04.2004 
01. Mannschaftsbewerb männlich 1991  SA 14:00 Uhr 
02. Mannschaftsbewerb weiblich 1991  SA 14:00 Uhr 
 
Sonntag, 18.04.2004 
03. Unterstufe – Einzel männlich 1991  SO 09:00 Uhr  Mattl Sebastian, DLB 
04. Unterstufe – Einzel weiblich  1991  SO 09:00 Uhr  Woisetschläger Katharina, IND 
05. Unterstufe – Doppel männlich 1991  SO 11:00 Uhr  Knabl/Kremnitzer, SLD/BRE 
06. Unterstufe – Doppel weiblich 1991  SO 11:00 Uhr  Janko/Woisetschläger, IND 
07. Unterstufe – Mixed   1991  SO 11:00 Uhr  Woisetschläger/Götzhaber, IND 
08. Mini-Unterstufe – Einzel männlich 1993  SO 12:00 Uhr  Knabl Simon, SLD 
09. Mini-Unterstufe – Einzel weiblich 1993  SO 12:00 Uhr  Jauschnig Stefanie, UEB 
10. Mini-Unterstufe – Doppel gemischt 1993  SO 13:00 Uhr  Hutter/Knabl, SLD 
      (mindestens 8 Nennungen)                       Finalspiele ab 14:00 Uhr 
 
Austragungsart:  
Die Bewerbe 3 und 4 werden mit Vorrunden gespielt. Alle anderen Bewerbe werden im k.o. System gespielt. Die 
Mannschaftsbewerbe werden in Zweierteams mit Doppel gespielt. Das Spielsystem richtet sich nach der Zahl der 
Mannschaftsnennungen. Ende eines Spieles bei Erreichen des 3. Spielpunktes. Setzung nach Ranglistenpunkte 
(Addition der Gesamtranglistenpunkte) beider Spieler. Ein Verein kann maximal 2 Mannschaften männlich und 2 
Mannschaften weiblich nennen. 
 
Nennungen:   Alfred Maier, 8750 Judenburg, Paradeisgasse 2, Tel.: 0664/2804848  Fax: 03572/42639 
Nennschluss:  Dienstag, 06.04.2004 (Datum des Poststempels) 
Nenngeld:  Euro 3,00 pro Bewerb   Euro 6,00 pro Mannschaft 
Auslosung:  Freitag, 09.04.2004, 19:00 Uhr, Topsi - Kegelbahnen, Judenburg 
Startverpflichtung: Teilnehmer der österreichischen und steirischen Nachwuchs-Superliga 
Hallenöffnung:  Eine Stunde vor Spielbeginn 
Preise:   Pokale und Ehrenpreise für alle Platzierten  
Geräte:   Tische: Donic  Bälle: Stiga 
Schiedsrichter: Alle Teilnehmer haben sich über Aufforderung der Turnierleitung als Schiedsrichter zur 

Verfügung zu stellen. 
Startnummern: Für die Startnummer ist ein Einsatz von Euro 10,00 zu leisten. 
 Das gut sichtbare Tragen der Rückennummer ist verpflichtend. 
Verpflegung: Buffet in der Sporthalle Lindfeld 
Haftung: Der Veranstalter haftet weder für Unfälle, noch für abhanden gekommene Geldbeträge 

 und Wertgegenstände.  
 

Der  Steirische Tischtennisverband wünscht allen  Teilnehmern eine gute Anreise 
und sportlichen Erfolg, sowie einen schönen Verlauf der Wettkämpfe. 
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75 Jahre  Steirischer Tischtennisverband 
 

Steirischen Seniorenmeisterschaften 
am 17. und 18. April 2004 

in Judenburg 
mit geselligem Gemeinschaftsabend 

 
Ort:   Turnsaal – BG und BRG Judenburg 8750 Judenburg, Lindfeldgasse 10 
   gegenüber Lindfeldhalle 
Termin:   Samstag, 17.04.2004     ab 14:00  Uhr 
   Sonntag, 18.04.2004     ab 09:00  Uhr 
Halleneröffnung: 1 Stunde vor Beginn der Veranstaltung 
Turnierpräsidium: Alfred Maier, Präsident des St. TTV., Peter Schnabl, Vizepräsident des St.TTV., 
 Wolfgang Heimrath, Vizepräsident des St.TTV. 
Turnierobmann: Martin Maier, Unterstufenreferent des St.TTV. 
Turnierleitung:  Elisabeth Egger, Horst Gregurka, Andreas Stermole, (Atus Judenburg) 
Oberschiedsrichter:  Peter Schnabl, Vizepräsident des St.TTV. 
Schiedsrichter: Die Spiele werden von den Teilnehmern gezählt. Alle Teilnehmer haben sich über Aufforde-

rung der Turnierleitung als Schiedsrichter zur Verfügung zu stellen. 
Nennungen: Sekretariat St.TTV. Roswitha Schnabl, 8020 Graz, Laudong. 22 D/1/7, Tel.+ Fax 0316/584550 
Nennschluss: Mittwoch, 07. April 2004 (Poststempel) 
Nenngeld: Pauschal pro Spieler(in)  €  15,-- 
 Das Nenngeld ist vor Turnierbeginn bei der Turnierleitung zu bezahlen. 
Auslosung: 09. April 2004 - 19:00 Uhr, Topsi – Kegelbahnen, Judenburg   
Zeitplan: Nach erfolgter Auslosung bekommt jeder Teilnehmer bzw. Verein einen Zeitplan. 
Geräte: Tische: Donic  Bälle: Stiga 
Preise: Pokale und Urkunden 
Haftung:  Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Der Ausrichter haftet weder für Unfälle noch für 

 abhanden gekommene Gegenstände aller Art. 
Verpflegung: Buffet in der Sporthalle Lindfeld 
Quartiere: Alfred Maier Sektionsleiter des Atus Judenburg, Paradeisgasse 2, 8750 Judenburg 
 Tel.: 0664/2804848  Fax: 03572/42639 
  
Bewerbe: A. Mannschaftsbewerb männlich Geburtsjahr 1964  SA ab 14:00 Uhr 
 B. Mannschaftsbewerb weiblich  Geburtsjahr 1964  SA ab 14:00 Uhr 
 (Das Spielsystem richtet sich nach der Zahl der Nennung – pro Verein max. 2 Mannschaften) 
  
 01.Herren-Einzel A ab 40 Jahren Geburtsjahr 1964  SO ab 09:00 Uhr 
   02.Herren-Einzel B ab 50 Jahren Geburtsjahr 1954  SO ab 09:00 Uhr 
   03.Herren-Einzel C ab 60 Jahren Geburtsjahr 1944  SO ab 09:00 Uhr 
   04.Herren-Einzel D ab 70 Jahren Geburtsjahr 1934  SO ab 09:00 Uhr 

05.Damen-Einzel A ab 40 Jahren Geburtsjahr 1964  SO ab 12:00 Uhr 
   06.Damen-Einzel B ab 50 Jahren Geburtsjahr 1954  SO ab 12:00 Uhr 
   07.Herren-Doppel A ab 40 Jahren   Geburtsjahr 1964  SO ab 12:00 Uhr 
   08.Herren-Doppel B ab 50 Jahren Geburtsjahr 1954  SO ab 12:00 Uhr 
 09.Herren-Doppel C ab 60 Jahren Geburtsjahr 1944  SO ab 12:00 Uhr 
 10.Damen-Doppel A ab 40 Jahren Geburtsjahr 1964  SO ab 12:00 Uhr 
 11.Damen-Doppel B ab 50 Jahren Geburtsjahr 1954  SO ab 12:00 Uhr 
 12.Mixed-Doppel A ab 40 Jahren Geburtsjahr 1964  SO ab 14:00 Uhr 
                     Die Finalspiele finden ab 14:00 Uhr statt 
 
Der Bewerb 01 wird  mit  Vorrunden-Gruppen gespielt. Die Mannschaftsbewerbe werden in Zweierteams mit Doppel 
gespielt. Die Setzung erfolgt nach der zuletzt gültigen CRS - Rangliste des Steirischen Tischtennisverbandes. 
Sollten für die Doppelbewerbe in einer Altersklasse weniger als acht Nennungen abgegeben werden, werden die 
Doppelbewerbe zusammengelegt. 
Startberechtigung haben in allen Bewerben nur Spielerinnen und Spieler mit österreichischer Staatbürgerschaft. 
 

Der Gemeinschaftsabend findet im Anschluss an die Samstagspiele  statt. 
Ehemalige Steirische Meister sind eingeladen und herzlich willkommen. 

 
Der Steirische Tischtennisverband wünscht allen Teilnehmern eine gute 

Anreise und sportlichen Erfolg, sowie einen schönen Verlauf der Wettkämpfe. 
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Hans Friedinger 
Sportdirektor 
 
 

Bericht: Mannschaft-Tischtennis-Weltmeisterschaft in Doha 2004 
 
Wir gehören zu den sechs Top-Tischtennisnationen der Welt! 
China, Deutschland, Südkorea, Schweden, Hongkong, Österreich – das sind die besten 
Herrenmannschaften im Welttischtennis. 
Wir haben für unser Land sehr gute Werbung gemacht, sind allerdings ein bisschen 
unglücklich (Auslosung/Match gegen Südkorea/Schiedsrichter/Serviceregel,..) aus den 
Medaillenrängen gerutscht. Und wir waren das einzige Team bei den Herren, welche die Nr. 1 
Nation China echt fordern konnte. Unser Weltmeister Werner Schlager hat die Nr. 1 Ma Lin 
in einem hochklassigen Spiel bezwungen und auch gegen die Nr. 2 Wang Liqin (nach 2:0, 
nach 2:3) hervorragend gespielt. 
Werner hat insgesamt die Führungsrolle sehr gut umgesetzt. China hat in der gesamten WM 
nur gegen Österreich einen Punkt abgegeben. In exzellenter Form: Chen Weixing – wir haben 
ihn noch nie so gut gesehen. Sehr solide und weiterhin im Vormarsch Robert Gardos. Wieder 
einmal war Kostadin Lengerov in mehrerlei Hinsicht unser „Sorgenkind“.... er wäre...er 
könnte... Karli Jindrak hat im einzigen Einsatz mit einem Sieg gegen die Nr. 1 aus Hongkong 
ein ausgezeichnetes Spiel gezeigt.  
 
Mit der Damenmannschaft sind wir auf Grund des verletzungsbedingten Fehlens von Liu 
„Susi“ Jia nur mit sehr bescheidenen Vorsätzen angetreten. Leider ist auch die langwierige 
und hartnäckige Verletzung von Judith Herczig wieder aufgebrochen, so dass wir zusätzlich 
gehandicapt waren. Für die jungen Spielerinnen Veronika Heine und Martina Petzner war es 
sicher eine wertvolle Veranstaltung und sie konnten für die Zukunft weitere gute Erfahrungen 
sammeln (siehe dazu auch die Berichte der beiden Bundestrainer). 
 
Apropos: Herren-Bundestrainer Ferenc Karsai hat wieder ganze Arbeit geleistet. Wir sind 
bestens vorbereitet (vielleicht 1 oder 2 Tage zu spät) angereist und haben das hochgesteckte 
Mindestziel absolut erreicht. Der Wehrmutstropfen: Eine Medaille ist’s leider nicht 
geworden... 
Der Damentrainer Liu Yan Jun wie immer engagiert und – auch für Nebenaufgaben – stets 
einsatzbereit. 
Also ein kräftiges Dankeschön für beide und auch ein solches für unseren Seelen- und 
Motivationsmasseur Hermann Schmid sowie – erstmals – für den „Mann für alle Fälle“ Claus 
Bader. Besonders für alle gut angekommen, das Arrangement mit Österreichs großer 
Journalistenschar mit „Initiator“ Martin Sörös an der Spitze. Es war auch sehr schön, dass 
unser Präsident Gottfried Forsthuber und unser Generalsekretär Rudi Sporrer nicht nur 
Österreich in den Gremien bestens vertraten, sondern auch Österreichs Fangemeinde 
verstärkten. 
 
Doha war ein besonderes Erlebnis und positives Ereignis! 
 
Wir sehen den weiteren großen Herausforderungen wie z.B. den Olympischen Spielen; etc…; 
sehr zuversichtlich entgegen. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Hans Friedinger 



Bericht: Mannschafts-Tischtennis-Weltmeisterschaften 
1.-7. März 2004 in Doha 

 
Die Vorbereitungen mit der schwedischen und dänischen Nationalmannschaft in 
Faak am See waren sehr erfolgreich. Dabei verletzte sich von unserer Mannschaft 
zum Glück niemand, bei den Schweden leider Jan-Ove Waldner. Werner konnte zum 
ersten Mal seit seiner Verletzung längere Zeit ohne Probleme trainieren. 
Bei diesem Turnier hatten wir leider keine gute Auslosung, da auch die zwei 
stärksten Mannschaften China und Korea in unsere Gruppe gelost wurden. Laut den 
Regeln bleiben die 6 erstplatzierten Mannschaften in der oberen Gruppe. Unser Ziel 
war es diesen Erhalt zu schaffen. Jeder wusste, dass China fast unbesiegbar war, 
erst nach dem Sieg über Korea und den restlichen Mannschaften, konnte man vom 
Halbfinale träumen. In der anderen Gruppe gab es keine Mannschaft deren 
Leistungspotential an das von China heranreichte, daher gab es einige 
ausgeglichene Kämpfe, wo schlussendlich Deutschland und Schweden aufstiegen. 
Wir mussten schon in der 2. Runde gegen Korea antreten, nachdem wir gegen Italien 
3:0 gesiegt hatten. Chen spielte hervorragend gegen Yang Min. Werner agierte 
durchschnittlich. Gardos besiegte ohne Probleme Piacentini. 
Danach kam das Entscheidungsspiel gegen Korea. Werner verlor leider sehr knapp 
gegen Ryu Seung Min. Chen gewann in einem atemberaubenden Spiel gegen den 
Verteidigungsspezialisten Oh Sang Eun. Lengerov hatte absolut keine Chance 
gegen Kim Taek Soo. Dann kam Werner gut ins Spiel und besiegte Oh und im 
letzten Match verlor Chen in einem sehr engen Spiel gegen Ryu. Damit war die 
Chance in das Halbfinale aufzusteigen vertan. Wir hätten China besiegen müssen 
um in die Medaillenränge aufzusteigen. Nur Werner konnte den Chinesen etwas 
entgegensetzen. Er besiegte in einem hervorragenden Spiel Ma Lin, verlor dann, 
nach einer 2:0 Führung gegen Wang Liqin. Chen und Gardos hatten nur sehr geringe 
Chancen auf einen Satzgewinn. Im folgenden Spiel besiegten wir Japan 3:2 (Werner 
hatte gegen Matsushita ein „Blackout“) und rächten uns dann an den Franzosen für 
die vorjährige Niederlage. Unsere Mannschaft erreichte somit den dritten 
Gruppenplatz.  
Anschließend spielten wir gegen Hongkong. Aufgrund der Regeln spielte der Sieger 
in diesem Spiel um Platz 5/6 und bleibt bei den nächsten Weltmeisterschaften in der 
Superdivision.  
Bei diesem Aufeinandertreffen spielte jeder von unseren Spielern gut. Wir bewiesen, 
dass wir in der anderen Gruppe viel größere Chancen auf einen Aufstieg in das 
Halbfinale gehabt hätten.  
Im anschließenden Platzierungsspiel, wiederum gegen Hongkong, verloren wir ohne 
Werner und Chen 3:2, Jindrak gewann in einem hervorragenden Spiel gegen Ko Lai 
Chak.  
Insgesamt haben wir mit dieser Platzierung erreicht was wir wollten, wir sind unter 
den besten Nationen der Welt geblieben. 
 
         Ferenc Karsai eh. 
         Bundestrainer 



MANNSCHAFTSWELTMEISTERSCHAFTEN  
Doha, 1.-7. März 2004 

 
Herren 
 

  1. China 21. Ungarn 41. Indonesien 61. Luxemburg 
  2. Deutschland 22. Serbien/Montenegro 42. Thailand 62. Island 
  3. Südkorea 23. Kroatien 43. Saudi Arabien 63. San Marino 
  4. Schweden 24. Niederlande 44. Finnland 64. Macao 
  5. Hongkong 25. Brasilien 45. Schweiz 65. Barbados 
  6. Österreich 26. Slowakei 46. Neuseeland 66. Libanon 
  7. China Taipeh 27. Nigeria 47. Chile 67. Malta 
  8. Italien 28. Indien 48. Estland 68. Usbekistan 
  9. Frankreich 29. Israel 49. Kuwait 69. Zypern 
10. Belgien 30. Slowenien 50. Malaysia 70. Jemen 
11. Russland 31. Ägypten 51. Lettland 71. Liechtenstein 
12. Japan 32. Kanada 52. Armenien 72. Aserbeidschan 
13. Tschechien 33. Ukraine 53. Tunesien 73. Kenia 
14. Norwegen 34. Portugal 54. Irland 74. Nepal 
15. Dänemark 35. USA 55. Arab. Emirate 75. Tajikistan 
16. Weißrussland 36. Bulgarien 56. Kasachstan 76. Marokko 
17. Rumänien 37. Australien 57. Sri Lanka 77. Kosovo 
18. Spanien 38. Iran 58. Pakistan 78. Algerien 
19. Polen 39. Türkei 59. Katar 79. Bahrain 
20. Griechenland 40. Wales 60. Jordanien 80. Libyen 
 
Damen 
 

  1. China 17. Serbien/Montenegro 33. Kanada 49. Usbekistan 
  2. Hongkong 18. USA 34. Österreich 50. Macao 
  3. Japan 19. Thailand 35. Nigeria 51. Sri Lanka 
  4. Südkorea 20. Frankreich 36. Chile 52. Libanon 
  5. Rumänien 21. Belgien 37. Israel 53. Jordanien 
  6. Deutschland  22. Australien 38. England 54. Pakistan 
  7. Russland 23. Litauen 39. Moldawien 55. Tunesien 
  8. Ungarn 24. Neuseeland 40. Indonesien 56. Aserbeidschan 
  9. Italien 25. Indien 41. Luxemburg 57. Algerien 
10. Singapur 26. Spanien 42. Niederlande 58. Island 
11. Weißrussland 27. Griechenland 43. Türkei 59. Kenia 
12. China Taipeh 28. Slowenien 44. Norwegen 60. Kosovo 
13. Kroatien 29. Schweden 45. Estland 61. Tajikistan 
14. Tschechien 30. Bulgarien 46. Portugal  
15. Ukraine 31. Malaysia 47. Kolumbien  
16. Slowakei 32. Dänemark 48. Irland  
 



Bis auf den Mannschaftsbewerb der Mädchen, wo wie erwartet Tirols Mädchen für 
ihren Landesverband Gold holten, war bei allen anderen zu vergebenden Titeln der 
Oberösterreichische Verband am Siegerpodest zu finden. In den besten Händen lagen 
bei dem routinierten niederösterreichischen Ausrichterduo Ast und Detzer die  
 

ÖSTERREICHISCHEN JUGENDMEISTERSCHAFTEN 2004 
in Wilhelmsburg vom 21.- 22. Februar 2004  

 
Ebenso wie Tirol bei den Mädchen war Oberösterreich bei den Burschen eine Klasse 
für sich und konnten den Bundesländervergleich relativ sicher für sich entscheiden. 
 
Einzel männlich: 
So richtig spannend wurde es bei der männlichen Jugend eigentlich nur einmal. Vor 
allem durch die negativ Sensation aus der Sicht von Daniel Habesohn. (ASKÖ Linz 
Altstadt), als er von allen guten Geistern verlassen, sich gegen den sehr 
selbstbewusst aufspielenden Schülerspieler Boris Kovac (Flötzersteig) bereits im 
Achtelfinale aus dem Bewerb verabschiedete. Ebenso souverän wie Philipp Aistleitner 
(VOEST Linz) im oberen Ast zog auch Feng Xiaoquang (Linz-Froschberg) in der 
unteren Hälfte ins Finale ein, das Feng wiederum relativ sicher mit 3:0 für sich 
entscheiden konnte. Für Thomas PROBST (Graz Ligist) und Sebastian Ulbing (Linz 
Froschberg) war der Einzug ins Viertelfinale etwas mühsam, der Einzug ins Halbfinale 
hingegen eine klare Angelegenheit. Stefan Fegerl (TTC Großdietmanns) bekam es 
auslosungsbedingt bereits im Viertelfinale mit Feng zu tun, wehrte sich vor allem im 
ersten Satz wie ein Löwe, spielte großartig, musste aber nach einem sensationellen 
Ballwechsel, der ihm sichtlich die letzten Kräfte raubte, die Klasse von Feng 
anerkennen und unterlag in der Folge relativ klar. 
 
Burschen Doppel: 
Im Burschen Doppelbewerb siegte die offensichtlich bestens aufeinander eingestellte 
oberösterreichische Paarung Aistleitner/Feng gegen die sich tapfer wehrenden 
Titelverteidiger Probst/Fegerl. 
 
Einzel weiblich: 
Ohne besonders gefordert zu werden verabschiedete sich Veronika Heine (Linz 
Froschberg) mit dem souveränen Titelgewinn aus dem Turniergeschehen in der 
Jugend. Die jüngste Damen Nationalteamspielerin war eine Klasse für sich und wird 
eine sicher nur schwer zu schließende Lücke im österreichischen Mädchentischtennis 
hinterlassen. Christina FLECK (Pinkafeld) hatte im Halbfinale hart gegen die 
Titelverteidigerin Beate Fritz (SPG Zeltweg) zu kämpfen ehe sie im fünften Satz nach 
drei Matchbällen doch noch gewinnen konnte. Elisa Huber (Vbg) belegte Rang drei. 
 
Mädchen Doppel: 
Ebenfalls eine klare Angelegenheit für Heine/Fleck das Mädchendoppel gegen 
Huber/Fritz. Etwas überraschend der Einzug von Frisch/Moser ins Halbfinale gegen 
Hartmair/Permoser und von Pabi/Jauschnig. 
 
Mixed Doppel: 
Eher als Überraschung darf man wohl den Titelgewinn von Fleck/Feng über 
Heine/Habesohn bezeichnen. Daniel selbst kam nie so richtig ins Spiel und ein 
überragender Feng integrierte seine Partnerin Christina perfekt in das 
Spielgeschehen, was letztendlich den klaren 3:0 Sieg der beiden ausgemacht hat. 
 



ÖSTERREICHISCHE MEISTERSCHAFTEN DER JUGEND 
21./22.02.2004 Wilhelmsburg 

 
Jugend Mannschaft männlich   Jugend Mannschaft weiblich 
 
1. Oberösterreich 1. Tirol / 1 
2. Niederösterreich 2. Vorarlberg 
3. Steiermark 3. Steiermark 
4. Wien 4. Oberösterreich 
5. Tirol 5. Burgenland 
6. Kärnten 6. Tirol / 2 
7. Burgenland 7. Kärnten 
8. Salzburg 8. Niederösterreich 
9. Vorarlberg  
 
Jugend Einzel männlich 
 
1. FENG Xiaoquan Oberösterreich 
2. Philipp AISTLEITNER Oberösterreich 
3. Sebastian ULBING Oberösterreich 
3. Thomas PROBST Steiermark 
 
Jugend Einzel weiblich 
 
1. Veronika HEINE Oberösterreich 
2. Christina FLECK Burgenland 
3. Beate FRITZ Steiermark 
3. Elisa HUBER Vorarlberg 
 
Jugend Doppel männlich 
 
1. Philipp AISTLEITNER / FENG Xiaoquan Oberösterreich 
2. Stefan FEGERL / Thomas PROBST Niederösterreich/Steiermark 
3. Boris KOVAC / Slavko JOVANOVIC Wien 
3. Daniel HABESOHN/Dominik HABESOHN Oberösterreich/Wien 
 
Jugend Doppel weiblich 
 
1. Veronika HEINE / Christina FLECK Oberösterreich/Burgenland 
2. Beate FRITZ / Elisa HUBER Steiermark/Vorarlberg 
3. Nicole PABI / Kathrin JAUSCHNIG Steiermark 
3. Veronika FRISCH /  Daniela MOSER Tirol 
 
Jugend Mixed Doppel 
 
1. Christina FLECK / FENG Xiaoquan Burgenland/Oberösterreich 
2. Veronika HEINE / Daniel HABESOHN Oberösterreich 
3. Melanie HARTMAIR / Martin STORF Tirol 
3. Beate FRITZ / Thomas PROBST Steiermark 
 



Österreichische Meisterschaften der Schüler 
13./14. März 2004 in Reutte 

 
SIEGER und PLATZIERTE 

 
Bundesländerbewerb männlich Bundesländerbewerb weiblich 
1. Wien 
2. Tirol 
3. Oberösterreich 
4. Kärnten 
5. Steiermark 
6. Salzburg 
7. Niederösterreich 
8. Burgenland 
9. Vorarlberg 

1. Tirol 2 
2. Tirol 1 
3. Steiermark 
4. Niederösterreich 
5. Burgenland 
6. Oberösterreich 
7. Wien 
8. Vorarlberg 

 
Schüler Einzel männlich 
1. Martin STORF       Tirol 
2. Philipp STORF       Tirol 
3. Michael LEONHARTSBERGER    Oberösterreich 
3. Slavko JOVANOVIC      Wien 
 
Schüler Einzel weiblich 
1. Bianca PERMOSER      Tirol 
2. Andrea HAAS       Tirol 
3. Sabrina KOCH       Tirol 
3. Birgit SCHWAB       Niederösterreich 
 
Schüler Doppel männlich 
1. Boris KOVAC/Slavko JOVANOVIC    Wien 
2. Markus RAAB/Michael LEONHARTSBERGER  Oberösterreich 
3. Dominique PLATTNER/Martin LEONHARTSBERGER   Kärnten/Oberösterreich 
3. Marko MARIC/Thomas BERGER    Wien 
 
Schüler Doppel weiblich 
1. Melanie HARTMAIR/Bianca PERMOSER   Tirol 
2. Veronika FRISCH/Daniela MOSER    Tirol 
3. Andrea HAAS/Sabrina KOCH     Tirol 
3. Karin SCHARNER/Verena GRAM    Niederösterreich 
 
Schüler Mixed Doppel 
1. Boris KOVAC/Daniela MOSER    Wien/Tirol 
2. Martin STORF/Melanie HARTMAIR    Tirol 
3. Slavko JOVANOVIC/Veronika FRISCH   Wien/Tirol 
3. Johannes MADER/Andrea HAAS    Tirol 



Tischtennis Bundesliga 
1. Bundesliga Herren 

21./22. Februar 2004 
2. Durchgang / Runden: 7 + 8 

 
MAUT:flöt    7:0 Padera M. Al Samhoury T. Pattantyus A. Padera/Pattanty 
Chen Zhiping 3:0  3:1  
Preßlmayr B. 3:0 3:1   
Ding Yi  3:1 3:2  
Preßlmayr /Ding    3:0 

lalo:VÖST    2:6 Robertson A. Aistleitner Ph. Vukelic B. Robertso/Vukelic
Kraft M. 1:3  1:3  
Fazekas P. 2:3 3:1 2:3  
Jovanovic Z.  3:1 2:3  
Kraft / Fazekas    0:3 

stoc:WALD  6:4 Eren I. Hochkofler M. Grman M. Eren/Grman 
Fraczyk St. 3:2 3:1 1:3  
Janci T. 2:3 3:0 1:3  
Pöschl R. 3:0 3:2 0:3  
Janci/Pöschl    3:1 

wsc1:MAUT 
0:7 

Ding Yi Chen Zhiping Preßlmayr B. Ding /Preßlmayr

Päuerl W. 0:3  0:3  
Kutis A. 0:3 1:3   
Sekulic A.  2:3 1:3  
Kutis / Sekulic    0:3 

stoc:VÖST   5:5 Vukelic B. Hocheneder Th. Robertson A. Vukelic/Robertso
Fraczyk St. 3:1 3:0 3:1  
Janci T. 1:3 3:0 0:3  
Pöschl R. 2:3 3:0 0:3  
Janci / Pöschl    1:3 

lalo:WALD   5:5 Eren I. Hochkofler M. Grman M. Eren  / Grman 
Kraft M. 2:3 3:1 0:3  
Fazekas P. 2:3 3:0 3:1  
Jovanovic Z. 2:3 3:2 1:3  
Kraft / Fazekas    3:0 

 
  
 

Tabellenstand 1. Bundesliga Herren 
 

1. ASKÖ GLAS WIESBAUER MAUTHAUSEN 20 17 1  2 115:  39 35
2. TURNERSCHAFT SPKASSE INNSBRUCK 17 16 0  1 101:  28 32
3. TTC MOLDAN-MAXIT KUCHL 17 12 2  3   89:  56 26
4. TTC CA STOCKERAU 19  8 8  3   95:  79 24
5. DSG UNION WALDEGG LINZ 19  6 7  6   85:  89 19
6. UNION AWD VORCHDORF 17  6 6  5   76:  78 18
7. SK VOEST LINZ 19  7 4  8   84:  90 18
8. UTTC RÖMERQUELLE LANGENLOIS 19  4 8  7   82:  92 16
9. ECE KSV-GRILL KAPFENBERG 18  3 9  6   77:  88 15

10. ASKÖ LINZ-ALTSTADT 17  4 6  7   72:  85 14
11. UTTC OBERWART 18  3 6  9   74:  95 12
12. ASKÖ ERDGAS LINZ-FROSCHBERG 18  2 5 11   62:100  9
13. TTC WIENER SPORTCLUB 17  2 4 11   55:  93  8
14. TTC FLÖTZERSTEIG WIEN 17  1 4 12   44:  99  6

      
 
 
 
 
 
 
 
 



Tischtennis Bundesliga 
1. Bundesliga 
28./29. Februar 2004 

Nachtrag Herren 
kapf:INNS   0:7 Simoner Ch. K.Gardos Maier Ch. K.Gardos/Mai

er 
J.Hasenburger 0:3  0:3  

Javurek J. 1:3 0:3   
A.Sabadas  0:3 0:3  

Javurek/Sabada
s    1:3 

obwt:KUC1  2:6 Gareth 
Herbert 

Pichler M. Zhang Jie Gareth/Zhang 

Pleva A. 2:3  0:3  
Varga S. 3:2 3:0 0:3  

Nikolic M.  2:3 0:3  
Varga / Nikolic    1:3 

vord:WSC1  3:6 Sekulic A. Päuerl W. Kutis A. Kutis/Sekulic 
Habesohn M. 0:3  0:3  
Guan Liang 3:0 3:0 2:3  
Plavsic St. 2:3 3:1 1:3  

Guan / Plavsic    2:3 

alts:FLÖT    6:4 Padera M. Al Samhoury T. Pattantyus 
A. 

Padera/Pattan
ty 

Doppler M. 0:3 3:2 2:3  
Vitsek I. 3:1 3:0 1:3  

Habesohn D. 3:2 3:0 1:3  
Vitsek/Habesoh

n    3:1 

obwt:INNS  3:6 Simoner Ch. Maier Ch. K.Gardos K.Gardos/Mai
er 

Pleva A. 0:3  1:3  
Varga S. 3:1 1:3 3:0  

Nikolic M. 0:3 3:2 0:3  
Varga / Nikolic    2:3 

kapf:KUC1 2:6 Gareth 
Herbert 

Pichler M. Zhang Jie Gareth / 
Zhang 

A.Sabadas 0:3  0:3  
Javurek J. 1:3 3:1 1:3  

J.Hasenburger  3:1 0:3  
Sabada/Hasenb    0:3 

WSC1:alts  1:6 Doppler M. Habesohn D. Vitsek I. Habesohn/Vits
ek 

Päuerl W. 1:3  0:3  
Kutis A. 0:3 1:3   

Sekulic A.  2:3 0:3  
Kutis / Sekulic    3:1 

vord:FLÖT  3:6 Padera M. Al Samhoury T. Pattantyus 
A. 

Padera/Pattan 

Plavsic St. 1:3  1:3  
Guan Liang 3:0 3:0 3:0  

Habesohn M. 1:3 1:3 0:3  
Plavsic / Guan    0:3 

Tabellenstand 1. Bundesliga Herren 
 

1. TURNERSCHAFT SPARK. INNSBRUCK 19 18 0  1 114:  31 36
2. ASKÖ GLAS WIESBAUER MAUTHAUSEN 20 17 1  2 115:  39 35
3. TTC MOLDAN-MAXIT KUCHL 19 14 2  3 101:  60 30
4. TTC CA STOCKERAU 19  8 8  3   95:  79 24
5. DSG UNION WALDEGG LINZ 19  6 7  6   85:  89 19
6. SK VOEST LINZ 19  7 4  8   84:  90 18

 ASKÖ LINZ-ALTSTADT 19  6 6  7   84:  90 18
8. UNION AWD VORCHDORF 19  6 6  7   82:  90 18
9. UTTC RÖMERQUELLE LANGENLOIS 19  4 8  7   82:  92 16

10. ECE KSV-GRILL KAPFENBERG 20  3 9  8   79:101 15
11. UTTC OBERWART 20  3 6 11   79:107 12
12. TTC WIENER SPORTCLUB 19  3 4 12   62:102 10
13. ASKÖ ERDGAS LINZ-FROSCHBERG 18  2 5 11   62:100  9
14. TTC FLÖTZERSTEIG WIEN 19  2 4 13   54:108  8

1. Bundesliga Damen / Runde 2 
fro2:LALO  

6:2 
Bierbaumer D. Strobl T. Doneva M. Bierbau/Done

va 
W.O. 0:3  0:3  

Wex F. 3:0 3:0 3:0  
Gruber E.  3:0 3:0  

Wex F/Gruber 
E    3:0 

FRO2:inns 
5:5 

Höfer S. Rieder M. Kainz S. Rieder / Kainz 

W.O. 0:3 0:3 0:3  
Wex F. 3:0 2:3 0:3  

Gruber E. 3:1 3:1 3:2  
Wex F/Gruber 

E 
   3:1 

LALO:inns 
1:6 

Rieder M. Höfer S. Kainz S. Rieder / Kainz 

Bierbaumer 
D. 2:3  0:3  

Doneva M. 2:3 3:0   
Strobl T.  0:3 0:3  

Bierbau/Done
va    2:3 

 
Tabellenstand 1. Bundesliga Damen 

 
1. ASKÖ LZ LINZ-FROSCHBERG /2 13 12 1  0 80:23 25
2. UTTV VOLKSBANK PINKAFELD /1 11  8 0  3 56:35 16
3. SV SCHWECHAT 10  7 1  2 51:34 15
4. TTC VILLACH 11  6 1  4 53:43 13
5. TURNERSCHAFT SPKASSE INNSBRUCK 13  6 1  6 51:58 13
6. TTV WIENER NEUDORF /1 10  4 0  6 41:44 8
7. SPG ZELTWEG / UNZMARKT 11  2 0  9 35:60 4
8. ASKÖ KOMPERDELL WIEN 10  2 0  8 30:52 4
9. UTTC RÖMERQUELLE LANGENLOIS 13  2 0 11 25:73 4

 
 



Tischtennis Bundesliga 
1. Bundesliga 

6./7. März 2004 
 

Verlegungen Herren 
frob:VORD   5:5 Plavsic St. Habesohn M. Guan Liang Plavsic / Guan

St.Rapp 1:3 1:3 0:3  
Harczi Z. 3:1 3:0 3:2  

Feng Xiao Quan 2:3 3:1 1:3  
Harczi / Feng    3:2 

ALTS:maut  3:6 Ding Yi Chen Zhiping Preßlmayr B. Ding/Preßlma 
Doppler M. 0:3  0:3  

Vitsek I. 2:3 3:0 3:1  
Habesohn D. 0:3 0:3 1:3  

Vitsek/Habesoh
n    3:2 

FLÖT:kuc1  3:6 Gareth  Pichler M. Zhang Jie Gareth/Zhang 
Padera M. 0:3  0:3  

Pattantyus A. 3:1 3:0 1:3  
Al Samhoury T. 0:3 2:3 3:0  
Padera/Pattanty    1:3 

WSC1:inns  0:7 K.Gardos Simoner Ch. Maier Ch. SimonerMaier 
Päuerl W. 0:3  0:3  
Sekulic A. 1:3 2:3   

Schelberger F.  2:3 0:3  
Sekulic/Schelber    1:3 

ALTS:frob    4:6 Feng Xiao 
Quan 

St.Rapp Harczi Z. Feng / Harczi 

Doppler M. 0:3 1:3 0:3  
Vitsek I. 3:0 3:1 3:1  

Habesohn D. 2:3 3:0 1:3  
Vitsek/Habesoh    0:3 

VORD:maut 1:6 Preßlmayr  Chen Zhiping Ding Yi Preßlmayr/Din
Plavsic St. 0:3  0:3  
Guan Liang 3:2 2:3   

Habesohn M.  0:3 0:3  
Plavsic / Guan    1:3 

WSC1:kuc1 0:7 Gareth  Pichler M. Zhang Jie Gareth/Zhang 
Päuerl W. 0:3  0:3  
Sekulic A. 1:3 0:3   

Schelberger F.  2:3 0:3  
Sekulic/Schelber    0:3 

FLÖT:inns   2:6 K.Gardos Simoner Ch. Maier Ch. Simoner/Maier
Padera M. 1:3  0:3  

Pattantyus A. 2:3 3:0 0:3  
Al Samhoury T.  3:1 1:3  
Padera/Pattanty    1:3 

maut:FROB 6:1 St.Rapp Ulbing Harczi Z. Rapp / Harczi 
Preßlmayr B. 3:0  1:3  
Chen Zhiping 3:0 3:0   

Ding Yi  3:0 3:0  
Preßlmayr/Ding    3:0 

 
Tabellenstand 1. Bundesliga Herren 

1. ASKÖ GLAS WIESBAUER MAUTHAUSEN 23 20 1  2 166:  44 41
2. TURNERSCHAFT SPKASSE INNSBRUCK 21 20 0  1 127:  33 40
3. TTC MOLDAN-MAXIT KUCHL 21 16 2  3 114:  63 34
4. TTC CA STOCKERAU 19  8 8  3   95:  79 24
5. DSG UNION WALDEGG LINZ 19  6 7  6   85:  89 19
6. UNION AWD VORCHDORF 21  6 7  8   88:101 19
7. SK VOEST LINZ 19  7 4  8   84:  90 18
8. ASKÖ LINZ-ALTSTADT 21  6 6  9   91:102 18
9. UTTC RÖMERQUELLE LANGENLOIS 19  4 8  7   82:  92 16

10. ECE KSV-GRILL KAPFENBERG 20  3 9  8   79:101 15
11. UTTC OBERWART 20  3 6 11   79:107 12
12. ASKÖ ERDGAS LINZ-FROSCHBERG 21  3 6 12   74:115 12
13. TTC WIENER SPORTCLUB 21  3 4 14   62:116 10
14. TTC FLÖTZERSTEIG WIEN 21  2 4 15   59:120 8

      
 

 
Damen Runde 2 + Verlegungen 

ZELT:neu16:4 Gal K. Gollwitzer S. Graf S. Gal  /  Graf 
Pabi N. 2:3 3:0 3:2  
Fritz B. 2:3 3:0 3:2  

Trattner U. 2:3 2:3 3:0  
Fritz / Trattner    3:2 

KOMP:vill 5:5 Eder B. Feldkircher K. Kolanovic O. Eder / 
Kolanovic 

Kucera Y. 1:3 1:3 0:3  
Hromatka D. 3:0 3:0 1:3  

König H. 3:1 3:1 0:3  
Hromatka/König    3:2 

VILL:neu1   4:6 Graf S. Gollwitzer S. Gal K. Graf  /  Gal 
Feldkircher K. 1:3 0:3 0:3  

Eder B. 1:3 3:1 1:3  
Kolanovic O. 3:0 3:0 3:1  

Eder / Kolanovic    0:3 

komp:ZELT  6:3 Trattner U. Pabi N. Fritz B. Trattner /Fritz 
Kucera Y. 2:3  0:3  

Hromatka D. 3:2 3:1 3:0  
König H. 3:2 3:0 2:3  

Hromatka/König    3:1 

vill:ZELT      5:5 Trattner U. Pabi N. Fritz B. Trattner /Fritz 
Feldkircher K. 0:3 1:3 1:3  
Kolanovic O. 3:0 3:0 3:0  

Eder B. 3:1 2:3 0:3  
Kolanovic /Eder    3:0 

neu1:INNS  5:5 Rieder M. Höfer S. Kainz S. Rieder / Kainz 
Gollwitzer S. 1:3 3:1 0:3  

Graf S. 3:2 3:1 2:3  
Gal K. 3:0 3:0 2:3  

Graf  / Gal    2:3 

KOMP:lalo   6:1 Strobl T. Bierbaumer  Doneva M. Bierbau/Done
va 

Kucera Y. 3:0  0:3  
Hromatka D. 3:0 3:1   

König H.  3:0 3:0  
Hromatka/König    3:2 

komp:INNS 2:6 Rieder M. Höfer S. Kainz S. Rieder / Kainz 
Kucera Y. 0:3  0:3  

Hromatka D. 0:3 3:1 0:3  
König H.  3:2 0:3  

Hromatka/König    0:3 

NEU1:lalo   6:2 Bierbaumer Strobl T. Doneva M. Bierbau/Done 
Gal K. 3:1  3:2  
Graf S. 3:2 3:2 3:0  

Gollwitzer S.  2:3 3:2  
Graf /Gollwitzer    0:3 

 
Tabellenstand 1. Bundesliga Damen 

1.ASKÖ LZ LINZ-FROSCHBERG /2 13 12 1  0 80:23 25
2.UTTV VOLKSBANK PINKAFELD /1 11  8 0  3 56:35 16
3.TURNERSCHAFT SPKASSE INNSBRUCK 15  7 2  6 62:65 16
4.SV SCHWECHAT 10  7 1  2 51:34 15
5.TTC VILLACH 14  6 3  5 67:59 15
6.TTV WIENER NEUDORF /1 14  6 1  7 62:61 13
7.ASKÖ KOMPERDELL WIEN 14  4 1  9 49:67 9
8.SPG ZELTWEG / UNZMARKT 14  3 1 10 49:75 7
9.UTTC RÖMERQUELLE LANGENLOIS 15  2 0 13 28:85 4

      
      

 



Tischtennis Bundesliga 
2. Bundesliga Herren 

2. Durchgang / Runden: 8 + 9  
28./29. Februar 2004 

 
 

EDEN:übba  
9:4 

Spörk I. J.Pichler Zenz H. Korugic M. 

Langer R. 3:0 2:3 3:1      3:0   N 
Gockner P. 3:1 1:3  3:0 
Korbel R. 3:0  3:0 3:0 

Bertagnoli J.  2:3 2:3 3:1 

ligi:WSC2   
9:4 

Schelberger F. Zillner M. Rapolt N. Qi Ying Le 

Probst T. 0:3 3:1 3:2      3:2   N 
Siari A. 0:3 3:2  0:3 

Laczko T. 3:2  3:0 3:1 
Kowalczyk M.  0:3 3:1 3:2 

KENN:neud  
8:8 

Kraus-Güntner
F. 

Gerold G. Gruber M. P.Sabin 

Bozic St. 3:2 0:3 0:3      3:1   N 
Hagen D. 0:3 0:3 1:3 0:3 

Toth I. 3:0 0:3 3:0 3:0 
Lang St. 3:1 0:3 3:1 3:0 

gump:REUT  
9:6 

Steskal M. Levenko D. Chmielak P. Ph.Storf 

Ahmed A. 2:3 3:2 3:0  
Szosznyak A. 3:0 3:1 1:3 3:0 
Dirisamer M. 3:0 1:3 2:3 3:0 
Ph.Schada 3:2 0:3 2:3      3:1   N 

eber:LEOB   
5:9 

Sorger R. Jakab Csaba Propst R. Schwarz H. 

Girlinger B. 2:3 2:3 1:3  
Weinberger J. 3:1 2:3      2:3   N 3:0 

Kolar P. 3:0 2:3 2:3 3:0 
Stecher G.  2:3 2:3 3:2 

ZELT:waiz   
4:9 

Wiesenberger 
S. 

Szapanos 
Csaba 

Öberseder G. Heine Fl. 

Cirar Ch. 0:3 0:3 0:3  
H.Fritz      0:3   N 0:3  1:3 

Tofalvi N. 3:0 2:3 3:0 3:2 
Schalwich A.  1:3 3:0 0:3 

LAVA:kuc2   
9:6 

B.Weiss H.Weiss Rettenbacher 
R. 

Schnöll Josy 

Kramer P. 0:3 0:3 0:3      0:3   N 
Worischek M. 3:0 3:2 3:2 3:1 

Szabo K. 3:0 3:0 3:2 3:0 
J.Matschitsch 

jun  1:3 1:3 3:0 

ligi:EDEN    
7:9 

Langer R. Korbel R. Gockner P. Bertagnoli J. 

Probst T.      3:0   N 0:3 3:2 2:3 
Laczko T. 3:2 1:3 3:2 3:2 
Siari A. 3:2 0:3 0:3 1:3 

Kowalczyk M. 3:2 1:3 1:3 0:3 

WSC2:übba  
9:4 

Zenz H. J.Pichler Spörk I. Korugic M. 

Qi Ying Le 2:3 0:3 3:2      3:1   N 
Raidl P. 3:0 3:1  3:0 

Zillner M. 3:0  3:2 3:0 
Rapolt N.  0:3 1:3 3:0 

REUT:neud  
5:9 

Gruber M. Gerold G. Kraus-Güntner
F. 

P.Sabin 

Ph.Storf 1:3 0:3 1:3      3:2   N 
Steskal M. 2:3 1:3  3:0 
Levenko D. 3:0 0:3 2:3 3:1 
Chmielak P.  0:3 1:3 3:0 

KENN:gump 
5:9 

Dirisamer M. Szosznyak A. Ahmed A. Ph.Schada 

Bozic St. 1:3 0:3 0:3      0:3   N 
Hagen D. 0:3 0:3  0:3 

Toth I. 3:2 1:3 3:0 3:0 
Lang St.  0:3 3:2 3:1 

LEOB:waiz   
6:9 

Heine Fl. Szapanos 
Csaba 

Öberseder G. Wiesenberger 
S. 

Schwarz H. 0:3 0:3 2:3  
Propst R. 1:3 0:3 3:1      3:1   N 

Jakab Csaba 2:3 2:3 3:0 3:2 
Sorger R. 2:3 0:3 3:0 3:2 

eber:ZELT   
8:8 

H.Fritz Tofalvi N. Schalwich A. Cirar Ch. 

Girlinger B. 2:3 1:3 0:3 3:1 
Weinberger J.      3:0   N 0:3 0:3 3:1 

Kolar P. 3:0 2:3 3:2 3:0 
Stecher G. 3:1 1:3 2:3 3:0 

wels:LAVA   
4:9 

Kramer P. Szabo K. J.Matschitsch 
jun 

Worischek M. 

Angleitner K.      3:0   N 0:3 2:3  
Hocheneder 

G. 3:1 1:3  0:3 

Kaluzny B. 3:0 0:3 3:0 1:3 
Malek M.  0:3 0:3 0:3 

 
 
   
 

Tabellenstand 2. Bundesliga Herren 
 

1. ASVÖ RAIKA LAVAMÜND 22 17 4  1 191:132 38 
2. ATUS GUMPOLDSKIRCHEN 22 16 4  2 188:119 36 
3. TTK EDEN WIEN 22 14 3  5 178:130 31 
4. TTV WIENER NEUDORF 22 12 6  4 181:139 30 
5. TTC BUG KENNELBACH 22 10 5  7 165:150 25 
6. UNION QUARZSANDE WAIZENKIRCHEN 23 10 5  8 174:167 25 
7. TTC WIENER SPORTCLUB /2 22  8 8  6 167:155 24 
8. SPG UNION/ASKÖ WELS 22  9 2 11 154:155 20 
9. SPG ZELTWEG/UNZMARKT 23  6 5 12 158:182 17 

10. SV GAULHOFER ÜBELBACH 23  8 1 14 138:183 17 
11. TTC MOLDAN-MAXIT KUCHL 22  7 2 13 150:176 16 
12. UNION BORTENSCHLAGER  

 EBERSCHWANG 
23  5 6 12 144:175 16 

13. SV RAIFFEISEN REUTTE 22  6 4 12 143:180 16 
14. SPG RAIKA LIGIST/DON BOSCO GRAZ 23  5 4 14 153:187 14 
15. SV LEOBEN-SPARKASSE 23  4 3 16 139:193 11 

 
 
 



Tischtennis Bundesliga 
2. Bundesliga Herren 

2. Durchgang / Runden: 10 + 11  
6./7. März 2004 

 
 

ÜBBA:leob   
9:4 

Sorger R. Jakab Csaba Propst R. Schwarz H. 

Spörk I. 3:0 3:2 3:2  
Zenz H. 3:0 1:3  3:1 

Vergendo H. 3:2 3:1      1:3   N 0:3 
J.Pichler  0:3 3:0 3:1 

zelt:LIGI     
8:8 

Probst T. Laczko T. Siari A. Kowalczyk M. 

Cirar Ch. 1:3 0:3 0:3 0:3 
H.Fritz      3:2   N 0:3 3:2 2:3 

Schalwich A. 3:0 2:3 3:0 2:3 
Tofalvi N. 3:0 3:1 3:0 3:2 

kenn:WELS  
8:8 

Lang M. Angleitner K. Malek M. Kaluzny B. 

W.O. 0:3      0:3   N 0:3 0:3 
Knoll J. 1:3 1:3 1:3 0:3 
Toth I. 3:0 3:0 3:0 3:0 

Lang St. 3:1 3:0 3:0 3:1 

KUC2:reut   
6:9 

Steskal M. Levenko D. Mart.Storf Chmielak P. 

Schnöll Josy 0:3 2:3      3:0   N  
Rettenbacher 

R. 
3:0 3:1 3:0 2:3 

H.Weiss 3:2 0:3 3:1 0:3 
B.Weiss 2:3 1:3 1:3 0:3 

eden:NEUD  
8:8 

Kraus-Güntner
F. 

Gerold G. Gruber M. P.Sabin 

Bertagnoli J. 1:3 0:3 3:0 3:1 
Korbel R. 3:1 1:3 3:0 3:0 

Gockner P. 2:3 0:3 3:1 3:1 
Langer R. 0:3 0:3 2:3      3:1   N 

GUMP:wsc2 
9:2 

Rapolt N. Zillner M. Qi Ying Le Raidl P. 

Dirisamer M. 3:0 3:1   
Szosznyak A. 3:0 3:2  3:0 
Ph.Schada 3:1       1:3   N 0:3 
Ahmed A.  3:0 3:1 3:0 

EBER:lava   
5:9 

J.Matschitsch 
jun 

Szabo K. Kramer P. Worischek M. 

Bärnthaler P. 0:3 0:3 3:0  
Weinberger J. 3:1 1:3      3:0   N 0:3 

Kolar P. 0:3 0:3 3:1 1:3 
Stecher G.  1:3 3:0 0:3 

LIGI:leob    
9:6 

Schwarz H. Jakab Csaba Propst R. Sorger R. 

Siari A. 2:3 0:3 3:2  
Probst T. 3:2 2:3      0:3   N 1:3 
Laczko T. 3:0 3:0 3:1 3:1 

Kowalczyk M. 3:2 1:3 3:1 3:2 

zelt:ÜBBA  
7:9 

J.Pichler Spörk I. Zenz H. Vergendo H. 

Cirar Ch. 0:3 0:3 0:3 2:3 
H.Fritz 1:3 1:3 0:3      3:0   N 

Schalwich A. 3:2 2:3 3:1 3:0 
Tofalvi N. 3:1 3:0 2:3 3:0 

reut:WELS   
9:3 

Hocheneder 
G. 

Angleitner K. Kaluzny B. Malek M. 

Mart.Storf 1:3 0:3       3:0   N 
Chmielak P. 3:2 3:0  0:3 
Levenko D. 3:2  3:2 3:1 
Steskal M.  3:2 3:0 3:2 

kenn:KUC2  
8:8 

B.Weiss Rettenbacher 
R. 

H.Weiss Schnöll Josy 

W.O. 0:3 0:3 0:3      0:3   N 
Knoll J. 0:3 0:3 0:3 1:3 
Toth I. 3:0 3:1 3:1 3:0 

Lang St. 3:0 3:1 3:0 3:0 

eden:GUMP  
7:9 

Dirisamer M. Szosznyak A. Ahmed A. Ph.Schada 

Bertagnoli J. 1:3 2:3 3:1 0:3 
Korbel R. 3:2 3:2 3:2 3:1 

Gockner P. 3:1 1:3 3:0 2:3 
Langer R. 0:3 0:3 1:3      1:3   N 

wsc2:NEUD  
9:6 

Kraus-Güntner
F. 

Gerold G. Gruber M. P.Sabin 

Qi Ying Le 3:2 0:3 3:0      3:2   N 
Zillner M. 2:3 0:3 3:2 3:0 
Rapolt N. 1:3 0:3 3:0 3:1 
Raidl P.  0:3 3:2 3:1 

lava:WAIZ   
9:5 

Öberseder G. Szapanos 
Csaba 

Heine Fl. Wiesenberger 
S. 

J.Matschitsch 
jun 3:0 1:3 3:1  

Worischek M. 3:0 0:3 3:0 3:0 
Szabo K. 3:0 3:1 3:2 3:0 
Kramer P.  0:3 0:3      1:3   N 

 
 

Tabellenstand 2.Bundesliga Herren 
 

1. ASVÖ RAIKA LAVAMÜND 24 19 4  1 209:142 42 
2. ATUS GUMPOLDSKIRCHEN 24 18 4  2 206:128 40 
3. TTK EDEN WIEN 24 14 4  6 193:147 32 
4. TTV WIENER NEUDORF 24 12 7  5 195:156 31 
5. TTC BUG KENNELBACH 24 10 7  7 181:166 27 
6. TTC WIENER SPORTCLUB /2 24  9 8  7 178:170 26 
7. UNION QUARZSANDE WAIZENKIRCHEN 24 10 5  9 179:176 25 
8. SPG UNION/ASKÖ WELS 24  9 3 12 165:172 21 
9. SV GAULHOFER ÜBELBACH 25 10 1 14 156:194 21 

10. SV RAIFFEISEN REUTTE 24  8 4 12 161:189 20 
11. SPG ZELTWEG/UNZMARKT 25  6 6 13 173:199 18 
12. TTC MOLDAN-MAXIT KUCHL 24  7 3 14 164:193 17 
13. SPG RAIKA LIGIST/DON BOSCO GRAZ 25  6 5 14 170:201 17 
14. UNION BORTENSCHLAGER EBERSCHWANG 24  5 6 13 149:184 16 
15. SV LEOBEN-SPARKASSE 25  4 3 18 149:211 11 

 
 
 
 
 
 
 



TISCHTENNIS BUNDESLIGA 
2. Bundesliga Damen, 2. Durchgang (28./29.2.2004) 

 
Runden 5+6 

KOR2:ried   6:1 Starzengrub
er S. 

Ch.Wellinger Schmutz C. Starzeng/Wellin
g 

Rauchegger C. 3:0  2:3  
Tollay A. 3:1 3:0   

Navratil M.  3:0 3:2  
Tollay /Navratil    3:1 

obwt:KOR1  2:6 Habesohn 
S. 

Haller M. Daubnerova 
M. 

Haller/Daubner
o 

L.Török 0:3  0:3  
E.Török 3:0 1:3 1:3  

Herbst M.  3:1 0:3  
E.Török/Herbst    2:3 

URFA:kir1   6:3 V.Frisch Hartmair M. Maier I. Hartmair/Maier 
Schütz M. 3:1  0:3  

Hocheneder M. 3:0 3:2 2:3  
Kneifl A. 3:0 3:0 1:3  

Schütz/Hochene    3:1 

GRAZ:kir2   6:4 Unterrainer 
Ch. 

Pöhn M. Moser D. Unterrai /Pöhn 

Jauschnig K. 0:3 3:1 3:2  
Unterweger B. 3:0 3:0 3:0  

Pabi S. 3:1 0:3 0:3  
Unterweg/Pabi    0:3 

HALB:fulp   6:1 Permoser B. Müller B. Haas A. Gardos/Permos
er 

Kreuzer N. 0:3  3:2  
Daubnerova S. 3:0 3:0   

V.Graf  3:0 3:0  
    3:2 

diet:OLY2    7:0  Olympic nicht angetreten 

kor2:HALB  3:6 V.Graf Kreuzer N. Daubnerova S. Graf /Daubnero 
Navratil M. 0:3  0:3  
Tollay A. 3:0 3:0 0:3  

Rauchegger C. 0:3 3:0 0:3  
Tollay/Rauchegg    2:3 

graz:FULP   1:6 Gardos A. Haas A. Permoser B. Gardos/Permos
er 

Jauschnig K. 0:3  0:3  
Unterweger B. 0:3 3:0   

Pabi S.  1:3 1:3  
Jauschn/Unterw

e    0:3 

urfa:KIR2    6:3 Moser D. Unterrainer 
Ch. 

Pöhn M. Unterrai/Pöhn 

Kneifl A. 3:0  1:3  
Hocheneder M. 3:1 3:0 3:0  

Schütz M. 3:0 3:2 0:3  
Hochene/Schütz    2:3 

NEU2:kor1  0:7 Habesohn 
S. 

Haller M. Daubnerova 
M. 

Habeso/Daubn
er 

Neuhold H. 2:3  0:3  
Burian I. 2:3 1:3   
Airnhof S.  0:3 0:3  

Neuhold /Burian    0:3 

DIET:ried     3:6Ch.Wellinger Schmutz C. Starzengruber 
S. 

Welling/Starzen
g 

S.Pelzguter 3:0  3:0  
T.Pelzguter 1:3 1:3 3:2  

Dietermayr M. 2:3 1:3 0:3  
T.Pelzg/Dieterm    0:3 

oly2:OBWT  0:7 Olympic nicht angetreten 

 
 
 

 
Runde 7 

diet:KOR2   1:6 Rauchegger C. Navratil M. Tollay A. Navratil/Tollay
T.Pelzguter 0:3  2:3  

Dietermayr M. 2:3 0:3   
S.Pelzguter  2:3 1:3  

Pelzgut/Pelzgut    3:2 

RIED:obwt   2:6 Herbst M. L.Török E.Török / 
Starzengruber S. 3:0  2:3  

Ch.Wellinger 1:3 0:3 0:3  
Schmutz C.  3:0 0:3  

Starzen/Schmut
z    1:3 

URFA:fulp   2:6 Haas A. Permoser B. Gardos A. Haas / Gardos
W.O. 0:3  0:3  

Kneifl A. 3:2 3:1 0:3  
Schütz M.  2:3 0:3  

Kneifl / Schütz    0:3 

kir1:KOR1   2:6 Habesohn S. Haller M. Daubnerova 
M. 

Haller/Daubn. 

Hartmair M. 2:3  0:3  
Maier I. 3:0 3:0 0:3  
V.Frisch  0:3 0:3  

Hartmair/Maier    2:3 

GRAZ:halb   2:6 V.Graf Kreuzer N. Daubnerova S. V.Graf/Daubn
ero 

Jauschnig K. 0:3  0:3  
Unterweger B. 3:2 3:0 2:3  

Pabi S.  2:3 0:3  
Unterweg/Pabi    0:3 

neu2:OLY2 7:0 Olympic nicht angetreten  

 
Tabellenstand 2.Bundesliga Damen 

 

1. TTC HALBTURN 19 17 1  1 111:  48 35
2. UNION SPARKASSE KORNEUBURG /1 19 16 2  1 113:  43 34
3. UNION SPARKASSE KORNEUBURG /2 19 13 2  4 101:  57 28
4. SPG DSG UNION KAJ URFAHR /LASK 19 11 1  7   81:  82 23
5. TSV RAIKA FULPMES 19 11 0  8   89:  72 22
6. SV RAIFFEISEN KIRCHBICHL /1 18  9 2  7   83:  80 20
7. ASKÖ HONDA DIETACH 18  9 1  8   80:  71 19
8. UTTC OBERWART 18  8 2  8   85:  78 18
9. UNION RIED-RIEDMARK 18  8 1  9   74:  79 17

10. USV INDIGO GRAZ 19  4 3 12   69:100 11
11. TTC OLYMPIC WIEN /2 18  2 2 14   43:105 6
12. TTV WR. NEUDORF /2 18  2 1 15   48:100 5
13. SV RAIFFEISEN KIRCHBICHL/2 18  1 0 17   44:106 2

 



TISCHTENNIS BUNDESLIGA 
2. Bundesliga Damen, 2. Durchgang (6./7.3.2004) 

 
Runden 8+9 

GRAZ:kor2 3:6 Rauchegger  Navratil M. Tollay A. Navratil/Tollay
Pabi S. 0:3  0:3  

Unterweger B. 3:0 3:2 3:2  
Jauschnig K. 2:3 0:3 0:3  
Pabi/Unterwe    0:3 

HALB:urfa 6:2 Kneifl A. Gusner M. Schütz M. Gusner/Schütz
Kreuzer N. 0:3  0:3  

Daubnerova S. 3:0 3:0 3:0  
V.Graf  3:0 3:2  

Daubn./V.Graf    3:0 

kor1:KIR2   6:4 Unterrainer  Moser D. Pöhn M. Unterr./Pöhn 
Haller M. 2:3 3:0 2:3  

Daubnerova M. 3:0 3:0 3:0  
Habesohn S. 3:1 1:3 2:3  

Haller/Daubnero    3:0 

ried:NEU2  6:2 Burian I. Stoßfellner A. Neuhold H. Burian/Neuh. 
Starzengruber S. 3:1  3:0  

Ch.Wellinger 3:1 3:1 3:0  
Schaller A.  3:0 2:3  

Ch.Welli/Schall.    1:3 

diet:OBWT   5:5 Herbst M. W.O. E.Török Herbst/E.Tör. 
T.Pelzguter 1:3 3:0 0:3  
S.Pelzguter 3:0 3:0 0:3  

Dietermayr M. 2:3 3:0 1:3  
S.Pelzg/Dieterm    3:1 

KIR1:olym    
7:0 

 Olympic nicht angetreten 

     

KOR2:obwt  2:6 Herbst M. W.O. E.Török Herbst/E..Tör. 
Tollay A. 1:3  0:3  

Navratil M. 0:3 3:0 1:3  
Rauchegger C.  3:0 0:3  
Tollay /Navratil    0:3 

DIET:neu2   6:4 Stoßfellner A. Burian I. Neuhold H. Burian/Neuhol
d 

T.Pelzguter 2:3 3:0 1:3  
S.Pelzguter 3:0 3:1 3:2  

Dietermayr M. 3:2 2:3 1:3  
Pelzgu/Pelzgu    3:0 

RIED:kir1    5:5 K.Obrist Hartmair M. Maier I. Hartmair/Mai 
Starzengruber S. 3:2 3:1 0:3  

Ch.Wellinger 3:1 1:3 2:3  
Schaller A. 3:1 3:0 1:3  

Starzen/Schaller    1:3 

KOR1:fulp   3:6 Gardos A. Haas A. Permoser B. Gardos/Permo
Habesohn S. 0:3  2:3  

Daubnerova M. 0:3 3:0 3:1  
Haller M. 0:3 3:2 0:3  

Daubnero/Haller    1:3 

graz:URFA   3:6 Kneifl A. Gusner M. Schütz M. Kneifl/Schütz 
Jauschnig K. 0:3  0:3  

Unterweger B. 3:0 3:0 3:2  
Pabi S. 1:3 1:3 1:3  

Jauschn/Unterw    0:3 

OLYM:kir2   0:7 Olympic nicht angetreten  
     
     

 
 
 
 
 
 
 

Runde 10 
kor2:URFA 

5:5 
Kneifl A. Gusner M. Schütz M. Gusner/Schütz

Rauchegger 
C. 

3:2 3:1 2:3  

Tollay A. 3:0 3:0 2:3  
Navratil M. 0:3 1:3 2:3  

Tollay/Navratil    3:0 

kor1:HALB 
3:6 

V.Graf Kreuzer N. Daubnerova S. V.Graf/Daubn.

Habesohn S. 0:3  0:3  
Daubnerova 

M. 3:0 3:0 2:3  

Haller M. 1:3 3:0 0:3  
Haller/Daub.    1:3 

ried:KIR2  4:6 Unterrainer  Moser D. Pöhn M. Unterrai/Pöhn 
Starzengruber 

S. 
3:1 1:3 2:3  

Ch.Wellinger 2:3 3:2 3:2  
Schaller A. 3:0 2:3 0:3  

Starzen/Ch.W    2:3 

diet:KIR1  6:4 K.Obrist Hartmair M. Maier I. Hartmair/Maie
T.Pelzguter 2:3 3:1 1:3  

Dietermayr M. 3:0 3:0 2:3  
S.Pelzguter 3:2 3:2 3:0  

Pelzgu/Pelzgu    1:3 

NEU2:obwt  
5:5 

Herbst M. W.O. E.Török Herbst /.Török

Stoßfellner A. 0:3 3:0 1:3  
Neuhold H. 0:3 3:0 0:3  

Burian I. 3:1 3:0 1:3  
Neuhold/Buria    3:0 

FULP:olym   
7:0 

Olympic nicht angetreten  

     

 
 
 

Tabellenstand 2. Bundesliga Damen 
 

1. TTC HALBTURN 21 19 1  1 123:  53 39
2. UNION SPARKASSE KORNEUBURG /1 22 17 2  3 125:  59 36
3. UNION SPARKASSE KORNEUBURG /2 22 14 3  5 114:  71 31
4. TSV RAIKA FULPMES 21 13 0  8 102:  75 26
5. SPG DSG UNION KAJ URFAHR /LASK 22 12 2  8   94:  96 26
6. ASKÖ HONDA DIETACH 21 11 2  8   97:  84 24
7. SV RAIFFEISEN KIRCHBICHL /1 21 10 3  8   99:  91 23
8. UTTC OBERWART 21  9 4  8 101:  90 22
9. UNION RIED-RIEDMARK 21  9 2 10   89:  92 20

10. USV INDIGO GRAZ 21  4 3 14   75:112 11
11. SV RAIFFEISEN KIRCHBICHL /2 21  3 0 18   61:116 6
12. TTV WR. NEUDORF /2 21  2 2 17   59:117 6
13. TTC OLYMPIC WIEN /2 21  2 2 17   43:126 6

 



Tischtennis Bundesliga 
1. Bundesliga Herren 

2. Durchgang, Runden 11 + 12 
13./14. März 2004 

 
 

wald:MAUT   
0:7 

Ding Yi Chen Zhiping Preßlmayr Ding / 
Preßlmayr 

Hochkofler M. 0:3  1:3  
Grman M. 0:3 2:3   

Eren I.  0:3 0:3  
Grman / Eren    2:3 

VORD:kuc1   
4:6 

Herbert 
Gareth 

Pichler M. Zhang Jie Herbert / 
Zhang 

Plavsic St. 0:3 1:3 0:3  
Guan Liang 3:2 3:1 3:2  

Habesohn M. 2:3 3:0 0:3  
Plavsic / Guan    1:3 

OBWT:lalo    
6:3 

Kraft M. Jovanovic Z. Fazekas P. Kraft / 
Fazekas 

Pleva A. 0:3  0:3  
Varga S. 3:0 3:0 3:1  

Nikolic M. 3:2 3:0 2:3  
Varga / Nikolic    3:0 

stoc:KAPF     
5:5 

Kalinic Z. A.Sabadas Javurek J. Kalinic / 
Javurek 

Pöschl R. 2:3 2:3 0:3  
Fraczyk St. 2:3 3:0 3:2  

Janci T. 3:1 3:0 0:3  
Pöschl / Janci    3:2 

WALD:flöt     
6:3 

Al Samhoury
T. 

Padera M. Pattantyus A. Padera 
/Pattanty 

Hochkofler M. 3:0  3:2  
Grman M. 3:0 3:1 0:3  

Eren I. 3:1 0:3 1:3  
Grman / Eren    3:1 

INNS:vord    
6:1 

Guan Liang Habesohn M. Plavsic St. Guan / Plavsic

Maier Ch. 0:3  3:0  
R.Gardos 3:1 3:1   
K.Gardos  3:0 3:0  

Gardos / Gardos    3:1 

lalo:KAPF     
4:6 

Kalinic Z. A.Sabadas Javurek J. Kalinic 
/Javurek 

W.O. 0:3 0:3 0:3  
Fazekas P. 2:3 3:1 3:1  
Kraft M. 1:3 3:0 0:3  

Fazekas / Kraft    3:0 

OBWT:stoc   
5:5 

Pöschl R. Fraczyk St. Janci T. Fraczyk /Janci

Pleva A. 3:1 1:3 0:3  
Varga S. 3:2 3:2 3:2  

Nikolic M. 2:3 3:1 1:3  
Varga / Nikolic    0:3 

flöt:VÖST    3:6 Vukelic B. Hocheneder 
Th. 

Robertson A. Vukelic/Robert

Padera M. 2:3  2:3  
Pattantyus A. 0:3 3:1 3:1  

Al Samhoury T. 1:3 3:2 2:3  
Padera/Pattanty    0:3 

 
 
 
 
 
 

    

     

wsc1:WALD  
4:6 

Eren I. Hochkofler M. Grman M. Eren / Grman 

Päuerl W. 2:3 1:3 1:3  
Kutis A. 2:3 3:0 3:2  

Sekulic A. 3:1 2:3 0:3  
Kutis / Sekulic    3:0 

 
Tabellenstand 1. Bundesliga Herren 

 
1. ASKÖ GLAS WIESBAUER MAUTHAUSEN 24 21  1  2 140:  44 43
2. TURNERSCHAFT SPARK. INNSBRUCK 22 21  0  1 133:  34 42
3. TTC MOLDAN-MAXIT KUCHL 22 17  2  3 120:  67 36
4. TTC CA STOCKERAU 21  8 10  3 105:  89 26
5. DSG UNION WALDEGG LINZ 22  8  7  7   97:103 23
6. SK VOEST LINZ 20  8  4  8   90:  93 20
7. UNION AWD VORCHDORF 23  6  7 10   93:113 19
8. ASKÖ LINZ-ALTSTADT 21  6  6  9   91:102 18
9. ECE KSV-GRILL KAPFENBERG 22  4 10  8   90:110 18

10. UTTC RÖMERQUELLE LANGENLOIS 21  4  8  9   89:104 16
11. UTTC OBERWART 22  4  7 11   90:115 15
12. ASKÖ ERDGAS LINZ-FROSCHBERG 21  3  6 12   74:115 12
13. TTC WIENER SPORTCLUB 22  3  4 15   66:122 10
14. TTC FLÖTZERSTEIG WIEN 23  2  4 17   65:132 8

      
 



ECL

ITTF PRO TOUR, WM, EM, IJM EL, ECC, ENC H H D H D H D AK JUN JGD SCH UST AK NW Diverses

24.7 25.7 JEM (16-25) (18-24)

31.7 1.8 OLVB (29-7)

7.8 8.8 (8-20)

14.8 15.8 IJM CAN (11-15)

21.8 22.8

28.8 29.8 AT

4.9 5.9 WM-UNI (1-5) 1 ENC-männl. Q 1

11.9 12.9 IM CHN (9-12) IJM BRA (8-12) 1

18.9 19.9 IM VW CHN (16-19)

25.9 26.9 IM JPN (23-26) IM BEL (24-26) 2 1 1

2.10 3.10 NZL OPEN (29-2) Q-ECC, 1 ENC-weibl. Q 2

5.10 (HR) BLR-AUT

9.10 10.10 Donaupokal 3 2 2

12.10 (DA) AUT-UKR

16.10 17.10 IM POL (14-17)

23.10 24.10 IM DEN (21-24) Tag d. Sports

30.10 31.10 WORLD CUP (27-31) WJC FIN, WCC 4 E 3

1.11 (HR) AUT-HUN

6.11 7.11 ISM SVK (5-7) 1.AF-ECC, 2 ENC Q 3 5 3

13.11 14.11 IM GER (11-14)

15.11 VIP-Trophy

20.11 21.11 IM AUT (17-21)

23.11 (DA) ITA-AUT

27.11 28.11 IM RUS (25-28) 6 4

4.12 5.12 IM FIN (2-5)

11.12 12.12 PTF (9-12) 7

18.12 19.12 IJM POR (17-19) Q 4 E

25.12 26.12 Ferien

1.1 2.1 1 R 24.12.-6.1.

8.1 9.1 2.AF-ECC, 3 ENC 2 R 1

15.1 16.1 IM EUR (13-16) AT

18.1 (HR) POL-AUT

22.1 23.1 IM EUR (20-23) 2 1 1

25.1 (DA): GER-AUT

29.1 30.1 EURO JGD TOP 12 1.VF-ECC

5.2 6.2 IM WAL (kein ProT.) ÖM NÖ,W (5-12)

12.2 13.2 EURO TOP 12 (12-13) 3 2 2 B,K,S,T,V

19.2 20.2 2.VF-ECC, VF-ENC 3 R OÖ,ST (19-26

26.2 27.2 IM MIDEAST (21-25) 4

5.3 6.3 IM QAT (28-4) ÖSTM

12.3 13.3 1.SF-ECC, 1.SF-ENC 4 R

19.3 20.3 5 3 3 Osterferien

26.3 27.3 EM (27-3) 19-29.3.

2.4 3.4 6 4

9.4 10.4 2.SF-ECC, 2.SF-ENC 5 R ÖM

16.4 17.4 6 R P1

23.4 24.4 P2

30.4 1.5 ÖM

7.5 8.5 Muttertag

14.5 15.5 1.F-ECC, 1.F-ENC SF 1 Pfingsten

21.5 22.5 2.F-ECC,2.F-ENC SF 2

28.5 29.5 IJM SVK (27-29) P3 ÖM-SEN ÖM

4.6 5.6 F 1

11.6 12.6 IM KOR (6-9) F 2

18.6 19.6 IM TPE (13-16)

25.6 26.6 IM BRA (23-26)

2.7 3.7 IM USA (30-4) B,NÖ,W

9.7 10.7 rest. BL

16.7 17.7

23.7 24.7

30.7 31.7

6.8 7.8

13.8 14.8

letzte Berabeitung

EM-SEN (20-25)

(29-4)

International National
SL BL 1 BL 2 Turniere Lehrgänge

2 JGD-SL

JEM (15-24)

16.3.04

T  E  R  M  I  N  P  L  A  N          2  0  0  4 /  2  0  0  5  / Entwurf vom 15. März 2004

OLYMPISCHE SPIELE (13-29)

JUNIOR WM (28-5)

WM (29-6)

1 JGD-SL

3 JGD-SL

4 JGD-SL

TOP 12

JEM-VB

[Datum] 
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